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Ausstellung im Chinesischen Kulturzentrum Berlin 

„Der Drache des Ostens und Westens“ 
Chinesisch-deutscher Kulturaustausch mit der Künstlergruppe PARADOX vom 6. August bis 2. September 2010 

 
In Zusammenarbeit mit der internationalen Künstlergruppe PARADOX lädt das Chinesische Kulturzentrum Berlin 
(CKB) am 5. August 2010, 19 Uhr, zur Eröffnung der als Wanderausstellung innerhalb des chinesisch-deutschen 
Kulturaustausches konzipierten Werkschau unter dem Motto „Der Drache des Ostens und Westens“ ein. Mit einem 
umfangreichen Spektrum aus den Bereichen Malerei, Grafik, Kalligrafie, Holzstich, Lithografie, Radierung, 
Collage, Foto, Skulptur, Keramik, Glaskunst und anderen Objekten reflektiert eine Auswahl von 34 Künstlern aus 
China und Deutschland mit über 100 Arbeiten ihre Ideen zur kulturhistorisch völlig unterschiedlich geprägten 
Figur des Drachens. 
 
Auf einen kurzen Nenner gebracht wird der Drache im östlichen Kulturkreis als Glücksbringer und Wohltäter und 
im Westen als Sinnbild des Bösen und der dunklen Mächte verstanden. In der Spannung zwischen den völlig 
gegensätzlichen Auffassungen dieses Themas liegt der Reiz der Ausstellung, in der sich Künstler mit ihren 
individuellen Gegensätzen sowie unterschiedlichen Genres, Arbeits- und Sichtweisen aus den einander fernen 
Kulturen begegnen. Mit ihrem gemeinsamen Projekt regen die Künstler aus China und Deutschland zur Reflektion 
und zum Verständnis der verschiedenartigen Mentalitäten an. Bis zum 2. September bietet sich allen Interessierten 
während der Öffnungszeiten im CKB Gelegenheit, sich in diesem kreativen Spannungsfeld zu einer Wanderung 
durch schöpferische Sphären und Eigenarten der Kulturen inspirieren zu lassen. 
 
Die renommierte chinesische Künstlerin Gu Yingzhi wird zur Ausstellung aus China anreisen. Es bietet sich die 
einmalige Gelegenheit, im CKB an einem kompakten, zweigeteilten Tageskurs von insgesamt 6 Stunden in 
Chinesischer Tuschemalerei teilzunehmen. Die versierte Malerin und erfahrene Lehrmeisterin vermittelt 
einfühlsam die Grundlagen der Maltechnik mit den speziellen Pinseln und der Tusche auf Chinapapier. Außerdem 
kann unter fachkundiger Anleitung der Berliner Künstlerin Angelika Heckhausen in unterschiedlich konzipierten 
Mosaikkursen selbst ein Mosaik gestaltet werden. Geboten werden zwei Schnupperkurse, um die wichtigsten 
Grundlagen zu Material, Werkzeug, Legetechniken und Gestaltungsmöglichkeiten zu lernen. Zwei Aufbaukurse 
wenden sich an Teilnehmer, die bereits Erfahrung im Mosaiklegen haben oder beim Schnupperkurs Lust auf mehr 
bekommen. Weitere Informationen und Anmeldungen beim CKB unter Tel.: 030-263 907 91 03 oder Email 
info@c-k-b.eu . 
 
Am 2. September 2010 um 19 Uhr wird die Ausstellung mit einer Finissage feierlich abgeschlossen. Die 
chinesische Tänzerin Wu Min und ihr Wushu-Team führen zu diesem Anlass einen traditionellen Drachetanz auf, 
außerdem wird die Sinologin Frau Dr. Buschmann einen aufklärenden Vortrag zum Thema „Drache“ halten. 
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Kurzinfo: 
Chinesisches Kulturzentrum Berlin 
Klingelhöfer Str. 21 
10785 Berlin-Tiergarten 
 
Ausstellung „Der Drache des Ostens und Westens“ 
Vom 6. August bis 2. September 2010 
Öffnungszeiten: werktags 8 bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr 
Vernissage: Donnerstag, 5. August 2010, 19 Uhr 
Finissage: Donnerstag, 2. September 2010, 19 Uhr 
 


